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|1 |≡ Wira) |≡ Ludwig von Branndis1 fryb) herre vnnd lehennher der pfarrkirchen vnnd 
pfrue nnd zu Ludae sch2 vnnd Sebastyon Branndiss3 priester, pfarrer daselbz, . . .  ge-
statten auf Bitte von .. .  Thoman Hagen vnnd Lorentz Rue tzler vom Sunnentag4 
jn min obgenanten |3 Ludwigen von Branndiss herrschafft Bluo mnegk5 gelegen . . .  
denjenigen, |4 . . .  so dann daselbz zum Sunnentag vnnd enhalben der Lutz6 dem was-
ser vnnd hinjnwea rt bis an Schgadonen7 vnnd vswea rt an daz jnnder des Gannten-
benstobel8 vnnd hinabwea rt an die Lutz . . .  wohnen und .. .  besunnder mit gnaden 
raute wissen vnd willen der hochwirdigen |11 fu' rsten vnnd herren, hern Orttlieben9 
bischoffen zu Chur, vnnsers gnae digen hern . . .  wegen der grossen Entfernung den 
Übertritt von ihrer bisherigen Pfarrei Ludesch zur näher gelegenen Pfarrei Sonntag 
gegen eine dem Ludescher Pfarrer jährlich zu zahlende Entschädigung von 9 Pfund und 
sieben Schilling. . . .  Vnnd des alles zu waurem |25 offem vrku' nnde vnnd stea tter vester 
ewiger sicherhait jetzo vnnd hernach so habent wir obgenannten Ludwig von Brann-
diss herre vnd Sebastyon Branndiss pfarrer |26 den vilgenannten nachgepuren vnnd 
kirchgenossen jn den berue rten margken vnd zilen disen brief vnnder mein jetzgenannten 
Ludwigen von Branndiss anhan- |27 gendem jnsigel besigelt, daz jch fu' r mich selbz 
vnnd fu' r den bemelten herr Bastyon offennlich hieran hab laussen henngken. . . .  

 
Or. (A), Vorarlberger LandesA Bregenz, 280. – Pg. 56,5/29 (Plica 4,5) cm. – Siegel von Ludwig 
von Brandis abh. – Siegelbeschreibung und Abb. bei Liesching/Vogt, Siegel, S. 71, Nr. 12. 
Regest: Fischer, Jahresbericht des Vorarlberger Museumsvereins 37 (1898) Nr. 1041. 
Literatur: Grabherr, Blumenegg S. 163f. 

 
a) Initiale W 4/2,8 cm. – b) Initiale F 1,5 cm hoch. 
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